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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Zur Kenntnisnahme 
Ausschuss für Soziales, Sport und Integration 05.12.2012 Beratung 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und 
Europaausschuss 

10.12.2012 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Schaffung eines zentralen Platzvergabesystems für Kitaplätze 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 19.11.2012 - 
 
 
Antrag: 
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, ein zentrales 
Kitaplatzmangement (einschl. U3-Plätze) für die Universitätsstadt Gießen zu 
implementieren. Dabei sollen nicht nur die kommunalen Kindertagesstätten sondern auch 
die von der Stadt Gießen finanziell unterstützen Kindertagesstätten freier Träger erfasst 
werden.“ 
 
 
Begründung: 
In der Vergangenheit standen viele Eltern vor der Frage, ob und wo sie einen Betreuungsplatz 
für ihr Kind bzw. dessen Geschwister bekommen würden. Die Vergaberichtlinien scheinen zwar 
transparent, aber sie scheinen nicht in jeden Fall konsequent angewendet worden zu sein. 
Manche Eltern mussten sehr lange auf Antwort warten, andere erhielten nie weder Zusage noch 
Absage. Besondere Schwierigkeiten haben Eltern in jüngster Vergangenheit  einen Platz für ein 
Geschwisterkind an der Kita des älteren Kindes bekommen. 
In Zeiten der elektronischen Datenverarbeitung dürfte es im Rahmen des Machbaren liegen, ein 
solches Vergabesystem zentral zu verwalten. Auf lange Sicht gesehen spart es eine Menge Zeit 
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und Arbeit in den einzelnen Kindertagesstätten und schafft Berechenbarkeit und Verlässlichkeit  
für Gießener Eltern. 
Eltern sehen sich dann auch nicht gezwungen, sich gleichzeitig in mehreren Kitas um einen 
Betreuungsplatz für ihr Kind zu bewerben. Diese jetzt noch gängige Praxis erschwert einen 
Überblick über die tatsächlich benötigten Plätze. 
 
 
Jürgen Becker 
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